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Kurzübersicht Gigaset 5035*

Tasten
1 Zielwahl-Tasten
2 Wahlwiederhol-Taste
3 Rückfrage-Taste
4 OK-Taste (angezeigte Nummer wählen)
5 Menü-Taste
6 Leise-Taste
7 Lautsprecher-Taste
8 Laut-Taste
9 Anrufbeantworter ein-/ausschalten-Taste
10 Wiedergabe-/Stop-Taste
11 Aufwärts-Taste
12 Abwärts-Taste
13 Stummschalte-/Löschen-Taste (Mute)

Displaysymbole
y Mikrofon aus
‰ Blinkend, wenn die Stromversorgung unter-

brochen ist.
z Anrufbeantworter ist aktiviert

Blinkend, wenn der Anrufbeantworter eine 
Ansage aufnimmt.

Zusatzdienste öffentlicher Netzbetreiber:
| Neuer Anruf in Anrufliste
† Anzeige „Nachricht liegt vor“

Sicherheitshinweise
Beachten Sie beim Aufstellen, Anschließen und Bedienen 
des Telefons unbedingt die folgenden Hinweise:
◆ Nur die mitgelieferten Stecker und Schnüre verwenden!
◆ Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzgerät.
◆ Schließen Sie die Anschluss-Schnur nur an der dafür vor-

gesehenen Dose/Buchse an.
◆ Schließen Sie nur zugelassenes Zubehör an.
◆ Verlegen Sie die Anschluss-Schnur unfallsicher!
◆ Stellen Sie das Gerät auf eine rutschfeste Unterlage!
◆ Zu Ihrer Sicherheit und Ihrem Schutz darf das Telefon 

nicht im Bad oder in Duschräumen (Feuchträumen) ver-
wendet werden. Das Telefon ist nicht spritzwasserfest.

◆ Setzen Sie das Telefon nie Wärmequellen, direkter Son-
neneinstrahlung oder anderen elektrischen Geräten aus.

◆ Schützen Sie Ihr Telefon vor Nässe, Staub, aggressiven 
Flüssigkeiten und Dämpfen.

◆ Öffnen Sie das Telefon niemals selbst!
◆ Berühren Sie die Steck-Kontakte nicht mit spitzen und 

metallischen Gegenständen!
◆ Tragen Sie das Telefon nicht an den Schnüren!
◆ Geben Sie Ihr Gigaset 5035 nur mit Bedienungsanlei-

tung an Dritte weiter. 

*Manufactured by Gigaset Communications GmbH under
trademark license of Siemens AG.
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Hinweis zur Entsorgung
Dieses  Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer 
nicht über den normalen Haushaltabfall entsorgt 

werden, sondern muss einer Verkaufsstelle oder an einem 
Sammelpunkt für das Recycling von elektrischen und elek-
tronischen Geräten abgegeben werden gemäss Verordnung 
über die Rückgabe, Rücknahme und Entsorgung elektri-
scher und elektronischer  Geräte (VREG).
Die Werkstoffe sind gemäss ihrer Kennzeichnung wieder-
verwertbar. Mit der Wiederverwendung, der stofflichen Ver-
wertung oder anderen Formen der Verwertung von Altgerä-
ten leisten Sie eine wichtigen Beitrag zum Schutze der 
Umwelt..

Telefon in Betrieb nehmen
Empfehlung zum Aufstellen des Telefons
◆ Das Telefon keiner Sonnenbestrahlung oder sonstigen 

Wärmequellen aussetzen.
◆ Betrieb bei Temperaturen zwischen +5°C bis +40°C.
◆ Zwischen dem Telefon und Funkgeräten, z.B. Funktele-

fonen, Funk-Personenrufeinrichtungen oder TV-Geräten 
einen Abstand von mindestens einem Meter einhalten. 
Das Telefongespräch kann sonst beeinträchtigt werden.

◆ Aufstellen des Telefons nicht in staubreichen Räumen, 
da dies die Lebensdauer des Telefons beeinträchtigt.

◆ Zur Reinigung nur mit einem feuchten Tuch oder Anti-
statiktuch abwischen, niemals ein trockenes Tuch 
(Gefahr der elektrostatischen Aufladung und Entladung) 
oder scharfes Reinigungsmittel verwenden.

◆ Möbellacke und Polituren können bei Kontakt mit Gerä-
teteilen (z.B. Gerätefüße) angegriffen werden.

Anschließen
Das kurze Ende des gewendelten Hörerkabels in die vorge-
sehene Buchse im Hörer und das lange Ende in die mit a 
gekennzeichnete Buchse an der Geräteunterseite stecken. 
Das Telefonkabel in die Wanddose und mit dem anderen 
Ende in die mit Y gekennzeichnete Buchse an der Geräte-
unterseite einstecken. Das Netzgerät an die mit ‰ gekenn-
zeichnete Buchse stecken und an die Steckdose anschlie-
ßen. Damit ist Ihr Telefon betriebsbereit.

Zweck der Stromversorgung über das Netzgerät
Ist Ihr Telefon über das Netzgerät an die Stromversorgung 
angeschlossen, können Sie alle Einstellungen bei aufliegen-
dem Hörer (bzw. ohne die Lautsprecher-Taste zu drücken) 
vornehmen und sichern.
Ohne diese Stromversorgung müssen Sie Einstellungen bei 
abgehobenem Hörer (oder nach Drücken der Lautsprecher-
Taste) vornehmen und sichern. Außerdem ist die Nutzung 
der Wahlwiederhol-Liste, der Rufnummernübermittlung, 
des Anrufbeantworters sowie die Wahl der Rufnummer nur 
bei Anschluss an die Stromversorgung möglich.
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Telefon bedienen
Viele Funktionen Ihres Telefons werden Ihnen über ein 
Menü angeboten, das aus mehreren Ebenen besteht. Die 
Funktionen des Hauptmenüs und der Untermenüs sind in 
Listen dargestellt.

Hauptmenü (erste Menü-Ebene) 
Um das Hauptmenü zu öffnen:
F Menü-Taste drücken.
Auf eine Funktion im Hauptmenü zugreifen:
R / Q B

Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste zur Funktion 
blättern, OK-Taste drücken.

Untermenüs 
Auf eine Funktion im Untermenü zugreifen:
R / Q B

Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste zur Funktion blät-
tern, OK-Taste drücken. 
(Ggf. können Sie auf dieselbe Weise auf die 
nächste Stufe des Untermenüs zugreifen.)

Auf die letzte Auswahl eines Untermenüs folgt die einzustel-
lende Funktion. Ein Dreieck links zeigt die aktuelle Einstel-
lung bzw. Position im Menü an.
Hier können Sie nach Drücken der OK-Taste B die endgül-
tige Bearbeitung der Funktion vornehmen. Drücken Sie die 
Menü-Taste F, um die Einstellungen zu speichern (abhän-
gig von der Funktion).

Rücksprung (ohne Speichern), Menü verlassen
Während Sie im Menü navigieren oder wenn Sie Einstellun-
gen vornehmen, ohne diese mit der OK-Taste bestätigt zu 
haben, können Sie stufenweise ohne geänderte Einstellun-
gen zurückgehen.
;...; Wahlwiederhol-Taste so oft drücken, bis Sie die 

gewünschte Menüebene erreicht haben bzw. 
das Menü verlassen haben.

Schritt-für-Schritt-Anweisung bei Menübedienung
In der Bedienungsanleitung werden einzelne Schritte, die 
Sie bei der Navigation im Menü ausführen müssen, in ver-
kürzter Schreibweise dargestellt, z.B.:
F ¢ Akust. Einst. ¢ Volum. Lautspr.
Der Pfeil  ¢ bedeutet jeweils:
Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste R / Q zur Funktion blät-
tern, dann OK-Taste B drücken. 
Abschließend zum Funktionsaufruf nochmals B drücken.
Ausführliche Erläuterung des obigen Beispiels:
F Menü-Taste drücken.
R Mit Abwärts-Taste zu Akust. Einst. blättern.
B OK-Taste drücken.
R Mit Abwärts-Taste zu Volum. Lautspr. blät-

tern.
B OK-Taste drücken.
Folgt evtl. ein weiteres Untermenü, verzweigen Sie mit R 
und B analog weiter bis zum Funktionsaufruf.

Telefonieren
Rufnummer wählen
co Hörer abheben, Rufnummer wählen.
oder ...
o Rufnummer wählen. Falsch eingegebene Zif-

fern können Sie mit S löschen und dann neu 
eingeben.

B/L OK-Taste oder L drücken.
Nach 2 Sekunden wird die Nummer gewählt. 
Hörer abheben, falls Sie das Gespräch über 
den Hörer führen wollen.

Mit ; lassen sich beim Wählen ab der zweiten Stelle Pau-
sen einfügen. Mit > können Sie in die Nummer Funktio-
nen der R-Taste einfügen.
Nach Gesprächsende wird am Display die ungefähre Dauer 
des Telefonats in Minuten und Sekunden angezeigt.

> Telefonbuch
Anrufbeantw.
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Freisprechen ein-/ausschalten
Mit diesem Telefon können Sie auch bei aufliegendem 
Hörer telefonieren (Freisprechen) oder Einstellungen vor-
nehmen, wenn das Netzgerät angeschlossen ist. Der opti-
male Sprechabstand zum Mikrofon beträgt ca. 50 cm.
Sie können nur über das Mikrofon an der Basis sprechen.

Einschalten während des Gesprächs über den Hörer:
La Lautsprecher-Taste drücken, Hörer auflegen.

Einschalten vor Rufnummernwahl
L Vor dem Wählen: Lautsprecher-Taste solange 

drücken, bis der Wählton hörbar ist.

Freisprechen ausschalten 
c Während des Gesprächs den Hörer abheben.

Wahlwiederholung
Die 10 zuletzt gewählten Rufnummer (max. 32 Stellen) wer-
den automatisch gespeichert. Sie können diese Rufnum-
mern aus der Wahlwiederhol-Liste abrufen und nochmals 
wählen lassen:

Wahlwiederholung der zuletzt gewählten Rufnummer
c; Hörer abheben, Wahlwiederhol-Taste drücken.

Die zuletzt gewählte Rufnummer wird sofort 
gewählt.

Aus der Wahlwiederhol-Liste wählen
; Bei aufliegendem Hörer: Wahlwiederhol-Taste 

drücken
R...Q Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste in der Liste 

zur gewünschten Rufnummer blättern.
B/L OK-Taste oder L drücken.

Nach 2 Sekunden wird die Nummer gewählt. 
Hörer abheben, falls Sie das Gespräch über 
den Hörer führen wollen.

Löschung einer gewählten Rufnummer
; Bei aufliegendem Hörer: Wahlwiederhol-Taste 

drücken
R...Q Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste in der Liste 

zur gewünschten Rufnummer blättern.
S Löschen-Taste drücken

Mit Zielwahl-Tasten wählen
c Hörer abheben.
: Zielwahl-Taste drücken.
oder ...
: Zielwahl-Taste drücken.
B OK-Taste oder L drücken.

Nach 2 Sekunden wird die Nummer gewählt. 
Hörer abheben, falls Sie das Gespräch über 
den Hörer führen wollen.

Mit dem Telefonbuch wählen
F ¢ Telefonbuch
R...Q Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste in der Liste 

zum gewünschten Namen blättern.
(Sie können auch mit den Zifferntasten den 
Anfangsbuchstabe des Namens eingeben, 
dann ggf. mit R...Q weiterblättern.)

L Lautsprecher-Taste drücken. 
Nach 2 Sekunden wird die Nummer gewählt. 
Hörer abheben, falls Sie das Gespräch über 
den Hörer führen wollen.

oder ...
B OK-Taste drücken.
R Im Menü Eintrag wählen auswählen.
B OK-Taste drücken.

Die Rufnummer wird gewählt.

Rufnummern speichern
Verschiedene Einstellungen des Telefons müssen mit der 
OK-Taste B abgeschlossen werden, damit sie dauerhaft 
verfügbar sind. 
Um (z.B. nach einer falschen Eingabe) ohne Speichern 
abzubrechen, legen Sie den Hörer auf, anstatt abschlie-
ßend B zu drücken. Die ursprüngliche Einstellung bleibt 
dann erhalten.
Durch Drücken von ; können Pausen gespeichert werden 
(nicht an 1. Stelle).
Nach der 15. Ziffer werden evtl. nachfolgende Ziffern im 
Display von rechts nach links geschoben.

Speichern mit Notizbuchfunktion
Sie können Rufnummern auch mit der Notizbuchfunktion, 
d.h. während eines Gesprächs speichern.

Hinweis: 
Das Mikrofon im Handapparat ist abgeschaltet, wenn die Freisprech-
taste gedrückt wurde. Jetzt ist nur noch das Freisprechmikrofon im 
Telefon in Betrieb.
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Im Telefonbuch oder als Zielwahlnummer speichern
Sie können auf den Zielwahl-Tasten insgesamt bis zu 
10 Rufnummern speichern und bis zu 99 Rufnummern im 
Telefonbuch.
F ¢ Telefonbuch ¢ Neuer Eintrag
o Zu speichernde Rufnummer eingeben (max. 

32 Stellen). Falsch eingegebene Ziffern kön-
nen Sie mit S von rückwärts löschen.

B OK-Taste drücken.
o Namen eingeben (Sonderzeichen s. S. 17). 

Drücken Sie * einmal, um von Groß- auf 
Kleinbuchstaben umzuschalten. Drücken Sie 
* zweimal, um Ziffern einzugeben. Falsch 
eingegebene Buchstaben können Sie mit S 
von rückwärts löschen.

Speichern im Telefonbuch
BB  OK-Taste zweimal drücken.
oder ...

Speichern unter einer Zielwahl-Taste
B OK-Taste drücken.
: Zielwahl-Taste drücken, unter der die Nummer 

abgespeichert werden soll.

Speichern aus der Anrufliste 
R...Q In der Anrufliste (s. S. 10) Abwärts-/Aufwärts-

Taste so oft drücken, bis die gewünschte Ruf-
nummer im Display angezeigt wird.

B Am ausgewählten Eintrag OK-Taste drücken.
RB Im Menü Nr. speichern auswählen und OK-

Taste drücken.
Anschließend Rufnummer im Telefonbuch 
oder unter einer Zielwahl-Taste speichern, wie 
oben beschrieben.

Im Telefonbuch Einträge bearbeiten
F ¢ Telefonbuch
R...Q Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste in der Liste zum 

gewünschten Namen blättern.
B OK-Taste drücken.
R...Q Im Menü Eintrag ändern auswählen.
B OK-Taste drücken.
o Nummer bearbeiten. Falsch eingegebene Zif-

fern können Sie mit S von rückwärts 
löschen.

B OK-Taste drücken.
o Namen bearbeiten.
BB Zum Speichern OK-Taste zweimal drücken.

Telefonbucheinträge löschen
F ¢ Telefonbuch
R...Q Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste den zu löschen-

den Eintrag auswählen.
B OK-Taste drücken.
R...Q Im Menü Eintrag löschen wählen.
B OK-Taste drücken.

Telefonbuch komplett löschen
F ¢ Telefonbuch
RB Mit Abwärts-Taste beliebigen Eintrag auswäh-

len. OK-Taste drücken.
R...Q Im Menü Alle löschen wählen.
BB OK-Taste zweimal drücken.
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Telefon einstellen
Sprache einstellen
Für die Anzeige der Displaytexte stehen Sprachen zur Aus-
wahl (z.B. Deutsch, Francais, Italiano, Turkce).
F ¢ Telefon-Einst. ¢ Sprache
R...Q Sprache auswählen.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.
Mit Umstellung der Displaysprache ändert sich gleichzeitig 
die Sprache der Standardansage Ihres Anrufbeantworters.

Datum und Uhrzeit einstellen
F ¢ Telefon-Einst. ¢ Datum/Uhrzeit
o Datum und Uhrzeit eingeben im Format

tt/mm/jj hh:mm, z.B. 23/05/07 15:59.
Drücken Sie R oder Q, um die Ziffernposi-
tion zu wählen.

B OK-Taste drücken.
R...Q Mit Abwärts-/Aufwärts-Taste den Anzeigemo-

dus 12h oder 24h auswählen.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern..

Tonruf einstellen
F ¢ Akust. Einst. ¢ Klingelmelodie
Sie können nun Folgendes einstellen:
◆ Tonruflautstärke in 5 Stufen (Lieferzustand: 5) oder 

„aus“.
◆ Tonrufmelodie; 10 Melodien (Lieferzustand: Melodie 0).
◆ Tonruffrequenz in 3 Stufen (Lieferzustand: 3).

Tonruflautstärke einstellen
H...I Laut- bzw. Leise-Taste drücken.

Tonrufmelodie einstellen
0...9 Eine der Tasten 0 ... 9 drücken.

Tonruffrequenz einstellen
R...Q Abwärts-/Aufwärts-Taste drücken.
B OK-Taste drücken.

Einstellen während Telefon läutet
Vor Abheben des Hörers:
H...I Laut- bzw. Leise-Taste drücken (Lautstärke, nur 

bei Anschluss an die Stromversorgung mög-
lich).

0...9 Eine der Tasten 0 ... 9 drücken (Melodie).
R...Q Abwärts-/Aufwärts-Taste drücken (Frequenz).
Der zuletzt eingestellte Wert wird gespeichert.

Hörerlautstärke einstellen
Die Hörerlautstärke lässt sich in 2 Stufen einstellen und spei-
chern (Lieferzustand: Stufe 1).
F ¢ Akust. Einst. ¢ Hörerlautstärke
R...Q Abwärts-/Aufwärts-Taste drücken.
B OK-Taste drücken.

Einstellen bei abgehobenem Hörer
H...I Laut- bzw. Leise-Taste drücken (nur bei 

Anschluss an die Stromversorgung möglich)
Die Einstellung wird nicht gespeichert. Beim nächsten Anruf 
wird die gespeicherte Lautstärke eingestellt.

Stummschaltung (Mute)
Sie können den Hörer und das Mikrofon des Telefons aus-
schalten, Ihr Gesprächspartner hört Sie dann nicht mehr.
S Im Gespräch: Stummschalte-Taste drücken.
S Um das Mikrofon zu aktivieren, Stummschalte-

Taste noch einmal drücken.

Hinweis: 
Die Uhr wird mit jedem CLIP-Ruf aktualisiert. Da auch CLIP-Informa-
tionen von der Nebenstellenanlage an das Telefon übertragen wer-
den, sollte auf die richtige Einstellung der Uhr in der Nebenstellen-
anlage geachtet werden.
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Lautsprecher einstellen
Die Lautstärke des Lautsprechers lässt sich in 5 Stufen ein-
stellen und speichern (Lieferzustand: Stufe 1).
F ¢ Akust. Einst. ¢ Volum. Lautspr.
R...Q Abwärts-/Aufwärts-Taste drücken.
B OK-Taste drücken.

Einstellen während des Freisprechens
H...I Mit Laut-/Leise-Taste Lautstärke einstellen (nur 

bei Anschluss an die Stromversorgung mög-
lich).

Wartemelodie aus-/einschalten
Sie können die Wartemelodie für die Stummschaltung ein- 
und ausschalten (Lieferzustand: ein).
F19#

Funktion einleiten.
0/1 0: ausschalten; 1: einschalten.
B OK-Taste drücken. 

PIN ändern
Die PIN benötigen Sie zum Ein- und Ausschalten der Telefon-
sperre, zur Fernabfrage des Anrufbeantworters, zum Spei-
chern einer Notrufnummer sowie zum Ausschalten des 
Baby Calls.
F ¢ Sicherheit
oB PIN eingeben (Lieferzustand: 0000), OK-Taste 

drücken.
R...Q Im Menü PIN ändern wählen.
oB Neue PIN eingeben (4 Ziffern) und OK-Taste 

drücken.
oB Neue PIN wiederholen und OK-Taste drücken.
Die neue PIN ist gesetzt.

Direktruf (Baby Call) ein-/ausschalten
Ist eine Rufnummer für den Baby Call eingestellt, wird diese 
automatisch gewählt, wenn Sie den Hörer abnehmen oder 
L drücken und dann eine beliebige Taste (außer L, 
B, I und H) drücken. 
Sie können keine andere Rufnummer wählen, aber ankom-
mende Anrufe entgegennehmen.
F ¢ Sicherheit
oB PIN eingeben (Lieferzustand: 0000), OK-Taste 

drücken.
R...Q Im Menü Direktruf wählen.
B OK-Taste drücken.

o Direktrufnummer eingeben (max. 32 Ziffern).
B OK-Taste drücken.

Ausschalten
F Menü-Taste drücken.
o PIN eingeben (Lieferzustand: 0000).
B OK-Taste drücken.

Notrufnummer speichern/löschen
Die gespeicherte Notrufnummer kann auch gewählt wer-
den, wenn das Telefon gesperrt ist. Zwei Nummern sind vor-
eingestellt und können nicht geändert werden. Sie können 
eine zusätzliche Nummer speichern.
F ¢ Sicherheit
oB PIN eingeben (Lieferzustand: 0000), OK-Taste 

drücken.
R...Q Im Menü Notruf wählen.
B OK-Taste drücken.

Speichern
o Notrufnummer eingeben (max. 32 Ziffern). 
B OK-Taste drücken.

Löschen
Ist eine Notrufnummer gespeichert, wird diese 
im Display angezeigt.

S Mit der Taste S können Sie die Notrufnum-
mer zeichenweise löschen.

B OK-Taste drücken.

Telefon sperre ein-/ausschalten
Das Telefon lässt sich (einschließlich Baby Call) gegen Ruf-
nummernwahl sperren. Nur eine eingestellte Notrufnum-
mer kann gewählt werden. Ankommende Anrufe können 
weiterhin entgegengenommen werden. 

Telefonsperre einschalten
F ¢ Sicherheit
oB PIN eingeben (Lieferzustand: 0000), OK-Taste 

drücken.
R...Q Im Menü Tastatursperre wählen.
B OK-Taste drücken.

Hinweis: Mit einer Notrufnummer darf keine Wahlpause program-
miert werden.
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Telefonsperre ausschalten
F Menü-Taste drücken.
o B PIN eingeben (Lieferzustand: 0000) und OK-

Taste drücken.

Gesprächsdaueranzeige ein- /ausschalten
Das Telefon kann die ungefähre Gesprächsdauer im Display 
anzeigen (max. 99 Min. 59 sec.). Ist die Gesprächsdaueran-
zeige eingeschaltet, wird die Zeitanzeige 8 Sekunden nach 
Wahl der letzten Ziffer gestartet.
F18#

Funktion einleiten.
0/1 0: ausschalten; 1: einschalten.
B OK-Taste drücken. 

Telefon in den Lieferzustand zurücksetzen
Sie können das Telefon in den Lieferzustand zurücksetzen.
F125

Funktion einleiten.
0...4 0: Alle Einstellungen zurücksetzen (s. S. 17);

1: Nur Zielwahl-Tasten zurücksetzen;
2: Nur AKZ löschen (s. S. 8);
3: Nur Netzdienste zurücksetzen;
4: Wahlwiederholliste löschen.

B OK-Taste drücken. 

Betrieb an privaten Telefonanlagen
Amtskennzahlen eingeben/löschen
Betreiben Sie Ihr Telefon an einer privaten Telefonanlage, so 
müssen Sie u.U. eine oder mehrere Amtskennzahlen (AKZ) 
speichern. Mit der AKZ wird automatisch eine Wahlpause 
gesetzt. Sie können max. 3 AKZ speichern.
F ¢ Telefon-Einst. ¢ Amtskennziffer

Ist an einer Speicherstelle keine AKZ einge-
stellt , blinkt diese im Display mit „-“. 
Sind mehrere AKZ gespeichert, werden diese 
nebeneinander angezeigt; die aktuell zur Bear-
beitung mögliche AKZ blinkt.
Mit R...Q wechseln Sie ggf. zwischen den 
angezeigten AKZs, um sie wie folgt zu bearbei-
ten:
Eingeben einer AKZ:

o Ein- bis dreistellige AKZ eingeben.

Weitere AKZ eingeben:
R...Q o

Abwärts-/Aufwärts-Taste drücken, nächste AKZ 
eingeben.

AKZ löschen:
S Mit der Taste S können Sie die AKZ zeichen-

weise löschen.
B OK-Taste drücken.

Pause für die AKZ programmieren:
Wenn eine AKZ erkannt wird, wird automatisch eine Wähl-
pause eingefügt. Sie können die Wählpause ändern.

F102
Funktion einleiten.

0 1 s Pause für AKZ.
1 3 s Pause für AKZ (Lieferzustand).
2 6 s Pause für AKZ.
B OK-Taste drücken. 

Alle Amtskennzahlen löschen
F1252

Funktion einleiten.
B OK-Taste drücken. 

Wahlverfahren umstellen
F ¢ Telefon-Einst. ¢Wählmodus
R...Q Im Menü Tonwahl oder Pulswahl wählen.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.

Wahlverfahren während einer Verbindung umschalten
Ist das Telefon auf Pulswahlverfahren gestellt und Sie wol-
len Funktionen nutzen, die Tonwahlverfahren erfordern 
(z.B. Fernabfrage eines Anrufbeantworters), können Sie 
während der Verbindung das Wahlverfahren umschalten.
* Bei bestehender Verbindung: Stern-Taste drü-

cken.
o Ziffern für Fernsteuerung/Datentransfer einge-

ben.
Drücken Sie während der Tonwahl bei der Zifferneingabe 
die R-Taste, so wird anschließend automatisch auf Impuls-
wahl umgeschaltet.
Durch Auflegen des Hörers wird auf das ursprüngliche Wahl-
verfahren zurückgeschaltet.
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Rückfrage-Taste (an privaten Telefonanlagen)
Während eines Amtsgesprächs können Sie eine Rückfrage 
halten oder ein Gespräch weiterleiten. Dazu drücken Sie die 
Rückfrage-Taste >. Die weitere Bedienung ist von Ihrer 
Telefonanlage abhängig. Im Lieferzustand ist die Rückfrage-
tastenfunktion auf eine Flashzeit (Unterbrechungszeit) von 
270 ms zur Nutzung neuer Leistungsmerkmale an öffentli-
chen Telefonsystemen voreingestellt. Bei Anschluss an pri-
vaten Telefonanlagen kann es erforderlich sein, die Flash-
zeit zu ändern (z.B. 90 ms). Beachten Sie hierzu auch die 
Bedienungsanleitung Ihrer Telefonanlage.

Flashzeit der Rückfrage-Taste einstellen
F ¢ Telefon-Einst. ¢ Flashzeit einst
R...Q Im Menü gewünschte Flashzeit auswählen:

90ms /120ms (Lieferzustand)/270ms/375ms/
600ms.

BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-
chern.

Netzdienste öffentlicher Telefonsysteme 

Wollen Sie Dienste nutzen, die mit der Rückfrage-Taste aus-
zulösen sind, vergewissern Sie sich zuvor, ob die richtige 
Flashzeit für die Taste eingestellt ist.

Rückfrage-Taste (an öffentlichen Telefonsystemen)
An öffentlichen Telefonsystemen wird diese Taste zur Nut-
zung bestimmter Zusatzdienste benötigt.
Landesabhängig ist vor der Nutzung der Rückfrage-Taste die 
passende Flashzeit einzustellen (s. S. 9):
◆ Belgien, Niederlande, Schweiz:

120 ms (Kennziffer 1)
◆ Frankreich, Luxemburg, Portugal, Deutschland, Grie-

chenland: 270 ms (Kennziffer 2)
◆ übrige europäische Länder: 90 ms (Kennziffer 0).

Nutzung der Rufnummernübermittlung
Unter folgenden Voraussetzungen werden Rufnummern 
ankommender Anrufe 
(a) am Display angezeigt (max. die ersten 32 Ziffern) sowie 
(b) alle ankommenden Anrufe automatisch in einer Anruf-
liste gespeichert:
◆ Sowohl Ihr Netzbetreiber als auch der des Anrufers bie-

ten die Rufnummernübermittlung an.
◆ Sowohl Sie als auch der Anrufer haben bei den betreffen-

den Netzbetreibern diesen Dienst (falls notwendig) 
beauftragt.

Sind diese Voraussetzungen gegeben, aber ein Anrufer hat 
die Rufnummernübermittlung vor dem Anruf unterdrückt, 
sehen Sie statt der (blinkenden) Rufnummer am Display 
„No. unterdrückt“.
Am Display können bis zu 16 Ziffern einer Rufnummer ange-
zeigt werden. Längere Rufnummern werden vom Num-
mernbeginn her (z.B. die Vorwahl) verkürzt angezeigt.
Ist die Rufnummer im Telefonbuch oder unter den Zielwahl-
tasten gespeichert, wird statt der Rufnummer der zugeord-
nete Name angezeigt.

CLIP Format ändern
Wenn die Rufnummernübermittlung nicht korrekt funktio-
niert, ändern Sie das CLIP Format. Sie können FSK 1 & 2 
(Lieferzustand), DTMF oder nur FSK 1 wählen. 
Wenn DTMF ausgewählt ist, wird nur die Rufnummer (kein 
Name, Datum und Zeit) übermittelt.
F ¢ Telefon-Einst. ¢ CLIP Format
R...Q Im Menü das Format wählen.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.

Anklopfenden Anruf annehmen
Wenn Sie während eines Gesprächs einen Anruf erhalten, so 
hören Sie den Anklopfton im Hörer. Die Rufnummer des 
anklopfenden Anrufs wird abhängig vom Netzbetreiber 
angezeigt. 
Sie können durch Drücken der Taste > zwischen dem 
aktuellen und anklopfenden Anruf hin- und herschalten. 
Abhängig vom Netzbetreiber kann diese Tastenkombination 
anders lauten. Erkundigen Sie sich bei Ihrem Netzbetreiber.

Hinweis: 
Netzdienste sind Funktionen, die Ihr Netzbetreiber Ihnen zur Verfü-
gung stellt. Die Dienste müssen Sie bei Ihrem Netzbetreiber beauf-
tragen. Sie können länderabhängig verfügbar sein (z.B. „Sofortiger 
Notruf“ auf Seite 11 oder „Automatischer Rückruf“ auf Seite 11). Bei 
Problemen wenden Sie sich an Ihren Netzbetreiber. Eine Beschrei-
bung der Leistungsmerkmale erhalten Sie im Allgemeinen auf der 
Internet-Seite oder in der Filiale Ihres Netzbetreibers.
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Anrufliste
Die Anrufliste umfasst maximal 50 Einträge. 
Reihenfolge der Listeneinträge: Der neueste Anruf wird 
an erster Position angezeigt (Platznummer „01“). Ältere Ein-
träge werden nach jeder neu eingegangenen Rufnummer 
nach unten verschoben, bis sie aus der Liste gelöscht wer-
den.
Sie können in der Anrufliste 
◆ durch die angezeigten Rufnummern blättern,
◆ Einträge löschen,
◆ Rufnummern aus der Anrufliste auf einer Zielwahlaste 

oder im Telefonbuch speichern (s. S. 5),
◆ eine angezeigte Rufnummer direkt wählen. 

Anrufliste ansehen und Rufnummer wählen
Befinden sich in der Anrufliste Einträge, die noch nicht 
angesehen wurden, blinkt | im Display. Die Anzahl noch 
nicht angesehener Listeneinträge wird angezeigt. 
R Abwärts-Taste drücken.

Blättern in der Anrufliste:
R...Q Abwärts-/Aufwärts-Taste drücken.

Rufnummer wählen:
B Am ausgewählten Eintrag OK-Taste drücken.
RB Im Menü Rückruf wählen. OK-Taste drücken.

Nach 2 Sekunden wird die Nummer gewählt. 
Hörer abheben, falls Sie das Gespräch über 
den Hörer führen wollen.

Einträge der Anrufliste löschen
Einzelnen Einträge löschen

R...Q In der Anrufliste zum gewünschten Eintrag 
blättern.

B OK-Taste drücken.
RB Im Menü Eintrag löschen wählen. OK-Taste 

drücken.
Alle Einträge zugleich löschen

B In der Anrufliste OK-Taste drücken.
RBB Im Menü Alle löschen wählen. 

OK-Taste zweimal drücken, um zu bestätigen.
Die Anrufliste wird verlassen.

Anzeige der Vorwahlnummer ein-/ausschalten
Sie können das Telefon so einstellen, dass bei einem ankom-
menden Anruf die Vorwahlnummer nicht angezeigt wird. 
Dies kann z.B. nützlich sein, wenn Sie die letzten Stellen 
einer langen Rufnummer am Display nicht sehen können. 
Für eine Vorwahlnummer (bis zu 6 Ziffern) können Sie die 
Anzeige ausschalten.
F ¢ Telefon-Einst. ¢ Vorwahl

Eingeben der Vorwahlnummer:
o Ein- bis sechsstellige Vorwahlnummer einge-

ben (ohne Rückfrage-Taste).
Löschen der Vorwahlnummer:

S Mit der Taste S können Sie die Vorwahlnum-
mer zeichenweise löschen.

B OK-Taste drücken.

Anzeige „Nachricht liegt vor“
Verschiedene Netzbetreiber bieten Dienste zum Speichern 
von Anrufernachrichten an (z.B. Anrufbeantworterdienste).
Falls eine oder mehrere neu eingetroffene Nachrichten 
beim Netzbetreiber hinterlegt wurden, kann er Sie über Ihr 
Telefon evtl. darüber informieren. Im Display wird dieser 
Hinweis des Netzbetreibers mit dem Symbol † und der 
Rufnummer angezeigt.
Sie können nun die entsprechende Rufnummer wählen, um 
die hinterlegten Anrufernachrichten abzufragen. Anschlie-
ßend erlischt das Symbol †.

Nummer eines Netzdienstes eintragen/ändern
Sie können die Nummer eines Netzdienstes entsprechend 
den Erfordernissen Ihres Netzbetreibers eintragen und auch 
ändern.
F ¢ Erweit. Funkt.
R> Netzdienst auswählen, > Taste drücken.
o/ P Nummer oder Marke für den Dienst eingeben. 
B OK-Taste drücken, um zu speichern.
Um den Lieferzustand der Netzdienst-Nummer wiederher-
zustellen, s. S. 8.
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Sofortiger Notruf
Eine im Netzdienst gespeicherte Notrufnummer wird beim 
Abheben des Hörers automatisch sofort gewählt, ohne eine 
weitere Taste zu drücken.
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ Hotline

Einschalten:
RB Aktivieren wählen.OK-Taste drücken.
oB Notrufnummer eingeben.OK-Taste drücken.

Ausschalten:
RB Deaktivieren wählen. OK-Taste drücken.

Anklopfton ein-/ausschalten
Der Hinweiston, der bei einem ankommenden Anruf wäh-
rend eines Gesprächs ertönt, lässt sich ein- und ausschalten.
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ Anklopf-Signal
RB Aktivieren bzw. Deaktivieren wählen.

OK-Taste drücken.

Anonym anrufen ein-/ausschalten
Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre Rufnummer bei Ihrem 
Gesprächspartner angezeigt wird, können Sie dies am Tele-
fon für den direkt darauf folgenden Anruf einstellen:
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ CLIR
RB Aktivieren bzw. Deaktivieren wählen.

OK-Taste drücken.
o Rufnummer für den anonymen Anruf wählen 

und Gespräch führen.
Nach Beendigung des Anrufs bzw. nach Auflegen des 
Hörers ist „Anonym anrufen“ wieder ausgeschaltet.

Anrufweiterleitung einschalten
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ Umleiten ¢ Aktivieren

Anrufweiterleitung bei besetzt:
RB CFB wählen. OK-Taste drücken.

Anrufweiterleitung bei Nichtmelden:
RB CFNR wählen. OK-Taste drücken.

Anrufweiterleitung sofort:
RB Anrufumleitung wählen. OK-Taste drücken.
oB Für den gewählten Weiterleitungstyp die Ruf-

nummer des Weiterleitungsziels eingeben.
OK-Taste drücken.

Anrufweiterleitung ausschalten
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ Umleiten ¢ Deaktivieren
RB Weiterleitungstyp CFB, CFNR oder Anrufum-

leitung wählen. OK-Taste drücken.

Automatischer Rückruf
Ist eine gewählte Rufnummer besetzt, können Sie den auto-
matischen Rückruf aktivieren. Ihr Telefon läutet, sobald der 
Anschluss wieder frei ist. Nach Abheben des Hörers wird die 
Rufnummer automatisch gewählt
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ CCBS
RB Aktivieren bzw. Deaktivieren wählen.

OK-Taste drücken.

Automatischen Rückruf einschalten
Damit ein Anrufer an Ihrem Anschluss den automatischen 
Rückruf nutzen kann, während Sie telefonieren, müssen Sie 
die Funktion einschalten. 
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ Autom. Rückruf
Die Funktion wird eingeschaltet. Die Einstellung gilt nur für 
den aktuellen Anruf. Für einen nachfolgenden Anruf müs-
sen Sie die Funktion bei Bedarf erneut einschalten.

Tel.-Nachricht
Sie können den Anrufbeantworterdienst einschalten. Die 
Information müssen Sie bei Ihrem Netzbetreiber erfragen.
F ¢ Erweit. Funkt. ¢ Tel.-Nachricht
Liegt eine neue Nachricht für Sie vor, sehen Sie † am Dis-
play ‹ (s. S. 10). Sie können die Nachricht beim Netzbetrei-
ber anhören.
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Anrufbeantworter (Voicemail)
Anrufbeantworter bedienen
Anrufbeantworter ein-/ausschalten
O Taste drücken, um den Anrufbeantworter ein-

zuschalten. Taste noch einmal drücken, um ihn 
auszuschalten.

oder ...
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Status
R Wählen Sie Aktiviert oder Deaktiviert. 
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.
Nach dem Einschalten des Anrufbeantworters wird die Rest-
speicherzeit angezeigt. Im Display wird das Symbol z 
angezeigt und die Taste O an der Basis leuchtet.
Das Telefon wird mit Standardansagen ausgeliefert. Diese 
werden verwendet, wenn keine persönlichen Ansagen auf-
genommen wurden. 

Ansagemodus wählen
Sie können für den Anrufbeantworter einen Ansagemodus 
auswählen. Es sind drei verschiedene verfügbar:
◆ Aufnahme: Der Anrufer hört die Ansage und kann dann 

eine Nachricht hinterlassen.
◆ Hinweisansage: Der Anrufer hört die Ansage, kann aber 

keine Nachricht hinterlassen.
◆ Im Wechsel: Der Ansagemodus wird abhängig von 

Datum und Uhrzeit eingestellt (s. S. 15).
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Ansagemodus
RB Wählen Sie den Ansagemodus Aufnahme, 

Hinweisansage oder Im Wechsel.
OK-Taste drücken.

Der Anrufbeantworter wechselt automatisch zum Modus 
Hinweisansage, wenn der Speicher voll ist.

Eigene Ansagen aufnehmen
Das Telefon wird mit Standardansagen für beide Ansage-
modi ausgeliefert. Sie können für beide Modi eine eigene, 
persönliche Ansage aufnehmen.
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Ansagen
R...Q Wählen Sie je nach Ansagemodus Aufnahme 

Ansage oder Hinweis. aufn..
B OK-Taste drücken.
B OK-Taste drücken, um die Aufnahme zu star-

ten.
Nach dem kurzen Signalton sprechen Sie Ihre Ansage. Wäh-
rend der Aufnahme blinkt das Symbol z.
Mit der Taste S Aufnahme abbrechen. 
B OK-Taste drücken, um die Aufnahme zu been-

den.
Nach der Aufnahme wird die Ansage zur Kontrolle wieder-
gegeben.
Bitte beachten Sie:
◆ Die Aufnahme wird automatisch beendet, wenn die 

max. Aufnahmezeit von 170 Sekunden erreicht ist oder 
eine Sprachpause länger als 8 Sekunden dauert.

◆ Die Aufnahme wird beendet, wenn der Speicher voll ist. 
Löschen Sie alte Nachrichten.

◆ Wenn die Aufnahmezeit kürzer als 2 Sekunden ist, kann 
die Ansage nicht gespeichert werden.

Ansagen anhören
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Ansagen
R...Q Wählen Sie je nach Ansagemodus Ansage 

abhören oder Hinweis. absp..
B OK-Taste drücken.
Die Ansage wird wiedergegeben. Wenn Sie keine eigene 
Ansage aufgenommen haben, wird die Standardansage 
wiedergegeben.

Ansagen löschen
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Ansagen
R...Q Wählen Sie je nach Ansagemodus Ansage 

löschen oder Hinweis. lösch..
B OK-Taste drücken, um die Abfrage zu bestäti-

gen.
Nach dem Löschen der eigenen Ansagen, werden wieder 
die Standardansagen verwendet.

Hinweis: 
Löschen Sie regelmäßig nicht mehr benötigte Nachrichten(s. S. 13), 
um genügend Platz für neue Nachrichten zur Verfügung zu haben.
Die Wiedergabefunktion des Anrufbeantworters kann während 
eines Anrufs nicht gestartet werden.
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Nachrichten anhören
Neue, noch nicht angehörte Nachrichten werden durch 
Blinken der Anrufbeantworter-Taste O angezeigt. 
P Wiedergabe-Taste drücken, um mit der Wieder-

gabe der Nachrichten zu beginnen.
I und H) drücken, um die gewünschte 
Lautstärke einzustellen.

Die Wiedergabe beginnt mit der ersten neuen Nachricht. 
Die Nummer oder der Name des Anrufers werden ange-
zeigt, wenn die Rufnummer mit der CLIP Information über-
tragen wurde, bzw. der Name des Anrufers im Telefonbuch 
oder unter den Zielwahltasten gespeichert ist.
Datum und Zeit und die Anzahl der Nachrichten werden im 
Display angezeigt.

Während der Nachrichten-Wiedergabe:
R...Q Zur vorherigen oder nächsten Nachricht. 
P Stop-Taste drücken, um die Wiedergabe anzu-

halten.
B OK-Taste drücken, um die Wiedergabe zu 

unterbrechen und das Nachrichten-Kontext-
menü zu öffnen (s. S. 13).

Nachrichten löschen
S Taste während der Nachrichten-Wiedergabe 

drücken, um die aktuelle Nachricht direkt zu 
löschen. 

Sie können auch alle alten Nachrichten löschen, die bereits 
abgehört wurden (siehe Nachrichten-Kontextmenü S. 13).

Nummern speichern 
Während der Nachrichten-Wiedergabe können Sie die Num-
mer des Anrufers im Telefonbuch oder unter einer Zielwahl-
Taste speichern.
B OK-Taste während der Nachrichten-Wieder-

gabe drücken.
Die Wiedergabe wird unterbrochen.
R...Q Im Kontextmenü die Funktion Nr. speichern 

wählen.
B OK-Taste drücken.
oB Nummer bearbeiten und Taste B drücken.
oB Name bearbeiten und Taste B drücken.
B / : OK-Taste drücken, um im Telefonbuch zu spei-

chern oder Zielwahl-Taste : drücken, unter 
der die Nummern gespeichert werden soll.

Nachrichten-Kontextmenü
Während der Nachrichten-Wiedergabe können Sie Funktio-
nen vom Kontextmenü verwenden.
B OK-Taste während der Nachrichten-Wieder-

gabe drücken.
Die Wiedergabe wird unterbrochen.
R...Q Funktion aus dem Menü wählen.
B OK-Taste drücken.

Funktionen:
Weiter Wiedergabe der Nachrichten fortsetzen
Nachr. löschen

Aktuelle Nachricht löschen.
Rückruf Den Anrufer sofort zurückrufen.
Wiederholen

Aktuelle Nachricht wiederholen.
Alte löschen

Alle alten Nachrichten löschen, die bereits 
angheört wurden. Taste B drücken, um die 
Abfrage zu bestätigen.

Als neu kennz.
Nachricht als neue Nachricht kennzeichnen, 
die schon abgehört wurde. Die Nachricht wird 
als neu angezeigt. Die TasteO blinkt.

Nr. speichern
Nummer des Anrufers in das Telefonbuch oder 
unter einer Zielwahl-Taste speichern (siehe 
S. 13).

Geschwindigkeit
Die Wiedergabe-Geschwindigkeit in 4 Stufen 
einstellen und mit der TasteF bestätigen.

Beenden Das Kontextmenü verlassen und zum Ruhezu-
stand zurückkehren. 

Gespräch vom Anrufbeantworter übernehmen
Während der Anrufbeantworter eine Nachricht aufzeichnet, 
können Sie das Gespräch entgegen nehmen.
c Abheben.
Die Aufzeichnung wird abgebrochen und Sie können mit 
dem Anrufer sprechen.
Wenn bereits 2 Sekunden der Nachricht aufgezeichnet wur-
den, wird der Anruf als neue Nachricht angezeigt (blinkende 
O Taste).

Hinweis: 
Während einer Aufzeichnung kann ein Gespräch nicht mit der Laut-
sprecher-Taste L entgegengenommen werden.
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Memos aufnehmen
Sie können eigene Notizen (Memos) lokal aufnehmen, z.B. 
für Ihre Familie. 
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Aufnahme Memo 
B OK-Taste drücken, um die Aufnahme zu star-

ten.
Nach dem kurzen Signalton sprechen Sie Ihre Memo. 
Mit der Taste S Aufnahme abbrechen. 
B OK-Taste drücken, um die Aufnahme zu been-

den.
Nach der Aufnahme blinkt die Anrufbeantworter-Taste O, 
um anzuzeigen, dass eine neue Memo vorhanden ist.
Eine Memo wird genauso wie eine Nachricht wiedergege-
ben und gelöscht (siehe oben). 
Sie können auch Memos aufnehmen, wenn der Anrufbeant-
worter ausgeschaltet ist.

Bitte beachten Sie:
◆ Die Aufnahme wird automatisch beendet, wenn eine 

Sprachpause länger als 8 Sekunden dauert.
◆ Wenn die Aufnahmezeit kürzer als 2 Sekunden ist, kann 

die Memo nicht gespeichert werden.

Zwei-Wege-Aufnahme
Sie können während des Gesprächs den Anruf aufzeichnen.
O Taste während des Gesprächs drücken, um die 

Aufnahme zu starten. 
O Taste erneut drücken, um die Aufnahme zu 

beenden.
Wenn Sie den Hörer auflegen, um das Gespräch zu been-
den, wird die Aufzeichnung auch beendet.
Die Aufnahme wird genauso wie eine Nachricht wiederge-
geben und gelöscht (siehe oben). 

Anrufbeantworter einstellen
Im Lieferzustand ist der Anrufbeantworter bereits voreinge-
stellt. Sie können auch eigene Einstellungen vornehmen.

Rufannahme einstellen
Sie können einstellen, wann der Anrufbeantworter einen 
Anruf annehmen soll.
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Rufannahme
R...Q Wählen Sie 0s/10s/18s/30s/Auto.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.
Wenn Sie Auto wählen, gilt für die Rufannahme Folgendes:
◆ Sind noch keine neuen Nachrichten vorhanden, nimmt 

der Anrufbeantworter den Anruf nach 18 Sekunden an.
◆ Sind bereits neue Nachrichten vorhanden, nimmt der 

Anrufbeantworter den Anruf nach 10 Sekunden an.
Wenn Sie Ihren Anrufbeantworter fernabfragen (S. 15), wis-
sen Sie nach ca. 15 Sekunden, dass keine neuen Nachrich-
ten vorliegen. Wenn Sie dann auflegen, entstehen keine 
Gesprächskosten.

Aufnahmelänge einstellen
Sie können die maximale Länge einer aufgezeichneten 
Nachricht einstellen.
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Aufnahmelänge
R...Q Wählen Sie 30s/60s/120s/unbegrenzt.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.

Aufnahmequalität einstellen
Sie können die Aufnahmequalität der aufgezeichneten 
Nachrichten einstellen.
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Aufn.qualität
R...Q Wählen Sie Standard/Hoch/Sehr hoch.
BF OK-Taste drücken und mit Menü-Taste spei-

chern.
Die Aufnahmequalität beeinflusst die max. Aufnahmelänge 
des Anrufbeantworters. Die max. Aufnahmelänge ist 
59 Minuten (Standard), 59 Minuten(Hoch) oder 
44 Minuten (Sehr hoch).
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Zeitsteuerung einstellen
Sie können eine Zeitsteuerung für den Anrufbeantworter 
einstellen (3 Zeiträume). Der Anrufbeantworter wird dann 
abhängig von Uhrzeit und Datum aktiviert oder deaktiviert. 
Sie können außerdem einstellen, welcher Ansagemodus 
jeweils verwendet werden soll. Um diese Funktion zu nut-
zen, müssen Sie den Anrufbeantworter einschalten. 
F ¢ Anrufbeantw. ¢ Ansagemodus ¢ Im Wechsel
R...Q Wählen Sie einen Zeitraum.
B OK-Taste drücken.
R...Q Wählen Sie die Zeiteinstellung. 
B OK-Taste drücken, um die gewählte Zeit zu 

aktivieren. Sie müssen die Beginn- und Endzeit 
eingeben.

o Geben Sie die Beginn- und Endzeit des Zeit-
raums im Format hh:mm ein.

B OK-Taste drücken.
R...Q Wählen Sie das Datum. 

Drücken SieB, um den jeweiligen Tag zu 
aktivieren oder S, um den Tag zu deaktivie-
ren. Sie können mehrere Tage aktivieren.

B OK-Taste drücken.
R...Q Wählen Sie den Ansagemodus für den einge-

stellten Zeitraum (Aufnahme, Hinweisan-
sage oder Deaktiviert, siehe auch S. 12). 
Drücken Sie B, um einen Ansagemodus zu 
aktivieren.

F Drücken Sie die Menü-Taste, um zu speichern.

Anrufbeantworter von unterwegs bedienen 
(Fernabfrage)
Sie können Ihren Anrufbeantworter von jedem anderen 
Telefon abfragen. Das Telefon zum Fernabfragen muss über 
Tonwahl verfügen (DTMF), d.h. beim Wählen hören Sie 
Töne.
Schützen Sie Ihren Anrufbeantworter gegen unberechtig-
ten Zugriff mit der PIN (Lieferzustand: 0000). Um die PIN zu 
ändern, siehe S. 7.

Anrufbeantworter anrufen
o Wählen Sie Ihre eigene Rufnummer. 
9 o Während Sie Ihren eigenen Ansagetext hören, 

Taste 9 drücken und dann PIN eingeben 
(Lieferzustand: 0000). Wenn Sie PIN falsch ist, 
wird die Verbindung abgebrochen. Die Fernab-
frage des Anrufbeantworters funktioniert nur 
wenn der PIN-Code ungleich "0000" ist".

Es wird Ihnen mitgeteilt, ob neue Nachrichten vorliegen. Sie 
können den Anrufbeantworter über die Tastatur bedienen.

Anrufbeantworter über Tastatur bedienen
Sie können folgende Tasten verwenden:
1 Zum Anfang der aktuellen Nachricht springen. 

Zweimal drücken, um zur vorherigen Nach-
richt zu springen.

2 Wiedergabe anhalten. Erneut drücken, um die 
Wiedergabe fortzusetzen.

3 Zur nächsten Nachricht springen. 
0 Aktuelle Nachricht löschen.
* Aktuelle Nachricht als neue Nachricht kenn-

zeichnen. 
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Menü-Übersicht
Telefonbuch Neuer Eintrag

[Name] Eintrag wählen

Eintrag ändern

Details

Eintrag löschen

Alle löschen

Anrufbeantw.  Status Aktiviert/Deaktiviert

 Aufnahme Memo

 Ansagemodus Aufnahme

Hinweisansage

Im Wechsel Zeitraum 1/Zeitraum 2/Zeitraum 3

 Ansagen Aufnahme Ansage

Ansage abhören

Ansage löschen

Hinweis. aufn.

Hinweis. absp.

Hinweis. lösch.

 Rufannahme 0s/10s/18s/30s/Auto

 Aufnahmelänge 30s/60s/120s/unbegrenzt

 Aufn.qualität Standard/Hoch/Sehr hoch

Sicherheit Tastatursperre

Notruf

Direktruf

PIN ändern

Telefon-Einst. Sprache Deutsch/Francais/Italiano/Turkce

Datum/Uhrzeit

Wählmodus Tonwahl/Pulswahl

Flashzeit einst 90ms/120ms/270ms/375ms/600ms

Amtskennziffer

Vorwahl

CLIP Format FSK 1 & 2/DTMF/nur FSK 1

Akust. Einst. Klingelmelodie

Hörerlautstärke

Volum. Lautspr.

Erweit. Funkt. Umleiten Aktivieren/Deaktivieren Anrufumleitung/CFNR/CFB

Anklopf-Signal Aktivieren/Deaktivieren

CLIR Aktivieren/Deaktivieren

Hotline Aktivieren/Deaktivieren

CCBS Aktivieren/Deaktivieren

Autom. Rückruf

Tel.-Nachricht
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Anhang
Zeichen eingeben 

Um Großbuchstaben einzugeben: * drücken.

Lieferzustand

012 3456789*#
1x . A a D d G g J j M m P p T t W w ABC-> 

abc
#

2x , 1 B b E e H h K k N n Q q U u X x abc -> 
123

@

3x ? € C c F f I i L l O o R r V v Y y * \

4x ! £ 2 3 4 5 6 S s 8 Z z / &

5x 0 $ Ä ä ëË Ïï Ö ö 7 Ü ü 9 ( §

6x + ¥ Áá Éé Íí Ñ ñ ß Úú Ÿÿ )

7x - ¤ Àà È è Ìì Óó Ùù Ýý <

8x : Ââ Êê Îî Òò Ûû Ææ =

9x ¿ Ãã Ôô Øø >

10x ¡ Çç Õõ Åå %

11x „

12x ’

13x ;

14x _

Wahlwiederholliste: leer
Anrufliste: leer
AKZ: leer
Wahlpause: 3 sec.
Uhr: 24 Std. Modus, (00:00)
Gesprächsdaueranzeige: ein
Anruferkennung: 15-75 Hz
Flashzeit R-Taste: 120 ms
DTMF Puls-Pausezeit: 85/85ms
Signalmethode: DTMF
Ruftonlautstärke: Stufe 5
Ruftonfrequenz: Stufe 3
Ruftonmelodie: Melodie 0
Hörerlautstärke: Stufe 1
Rufannahme: 18 s
Aufnahmequalität: Hoch
Aufnahmelänge: 30 s
Wiedergabe-Geschwindigkeit: 1
LNR: leer
Zielwahl-Tasten: leer
Sprachnachrichten: leer
PIN: 0000
Notrufnummer: 2 Nummern sind vorbelegt 

(117 und 118)
1 Nummer ist leer

Direkt-Rufnummer (Baby Call): leer



Gigaset 5035 / Schweiz-de / A30350-M210-A401-2-2X19 / 5035_Uebergabe_4.fm / 10.12.2009

18
D

Pflege
Zur Reinigung nur mit einem feuchten Tuch oder einem 
Antistatiktuch abwischen, niemals ein trockenes Tuch 
(Gefahr der elektrostatischen Aufladung und Entladung) 
oder scharfes Reinigungsmittel verwenden!

Wenn Ihr Telefon nicht einwandfrei arbeitet
Kein Signalton: Die Tonruflautstärke könnte auf 0 einge-
stellt sein.
Hörer abnehmen, kein Wählton: Ist die Anschluss-Schnur 
am Telefon und an der Telefonanschlussdose richtig 
gesteckt?
Wählton hörbar, Telefon wählt nicht: Der Anschluss ist in 
Ordnung. Ist das Wahlverfahren richtig eingestellt (s. S. 8)?
Nur bei Telefonanlagen: Keine oder falsche Verbindung 
bei Wahl aus Speicher (z.B. Wahlwiederholung, Kurz-
wahl): Amtskennzahl programmieren.
Gesprächspartner hört Sie nicht: Stummschalte-Taste 
gedrückt? Taste noch einmal drücken. Stecker von Höreran-
schlusskabel richtig gesteckt?
Rückfrage-Taste funktioniert nicht: Geeignete Flashzeit 
einstellen.
Rufnummer des Anrufers und Anrufliste werden nicht 
angezeigt:
Ist das Netzgerät angeschlossen (s. S. 2)? Kann die Rufnum-
mernübermittlung genutzt werden (s. S. 9)?

Einlegeschilder
Unbeschriftete Einlegeschilder für die Zielwahl-Tasten fin-
den Sie im Internet unter www.gigaset.com/cordedphones.

Ansprechpartner
Falls beim Betrieb am angeschlossenen Kommunikations-
system mit analogem Netzzugang Probleme auftreten soll-
ten, wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen Netzbetrei-
ber bzw. an Ihren Fachhändler.

Zulassung
Dieses Gerät ist vorgesehen für den analogen Telefonan-
schluss im Schweizer Netz.
Länderspezifische Besonderheiten sind berücksichtigt.
Hiermit erklärt die Gigaset Communications GmbH, dass 
dieses Gerät den grundlegenden Anforderungen und ande-
ren relevanten Bestimmungen der Richtlinie 1999/5/EC ent-
spricht.
Eine Kopie der Konformitätserklärung nach 1999/5/EC fin-
den Sie über folgende Internetadresse:
www.gigaset.com/docs.

www.gigaset.com/cordedphones
http://www.gigaset.com/docs
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